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Die Kinderrechtskonvention der Vereinten Nationen erkennt Kinder als souveräne Individuen an. Sie sollen
befähigt werden, sich eigene Meinungen zu bilden, diese zu teilen und bei allen Entscheidungen, die sie betreffen,
mitzuwirken. Im Bereich der Medien garantiert die Konvention Zugang zu vielfältigen Informationsquellen und
Schutz vor Mediengefahren. Obwohl in Deutschland gute Rahmenbedingungen für die mediale Entfaltung von
Kindern vorhanden sind, mangelt es an der systematischen Vermittlung von kommunikativer Kompetenz. Dabei
liegen geeignete handlungsorientierte Konzepte, die Kinder als Akteure einbeziehen, schon lange vor. Die
derzeitige Beschäftigung mit Kinderrechten sollte zum Anlass genommen werden, diese konsequenter im
Bildungssystem zu verankern.

The UN Convention on the Rights of Children recognizes children as individuals. They should be enabled to form
their own opinions, to share these and to be involved in all decisions concerning them. With regard to media, the
convention grants access to a diverse scope of information and security from media dangers. Although these
conditions are generally met in Germany, we see a lack of systematical media education to ensure an adequate
level of media literacy, nevertheless that well-tried concepts exist for a long time. The recent focus on children’s
rights should be taken as a chance to implement these more consistently into the educational system.
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